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1. Grundlagen 

Basis des Hygienekonzepts bilden folgende Verordnungen: 

 Elfte Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz (11. CoBeLVO) vom 

11. September 2020. Am 16. September 2020 in Kraft getreten. 

 Konsolidierte Fassung der Elften Corona-Bekämpfungsverordnung Rheinland-

Pfalz vom 11. September 2020 

 Erste Landesverordnung zur Änderung der Elften Corona-

Bekämpfungsverordnung Rheinland-Pfalz vom 18. September 2020 [seit dem 

19. September in Kraft] 

 Das Hygienekonzept für den Sport im Innenbereich ( vom 11. September 2020) 

 Hygienekonzept für Veranstaltungen im Innenbereich mit bis zu 250  

gleichzeitig anwesenden Teilnehmern Stand: 11. September 2020  

 Hygiene- und Schutzmaßnahmen für Gastronomie und 

Beherbergungsbetriebe (11. CoBeLVO) 

Folgende, weitere Konzepte dienten ebenso als Planungsgrundlage: 

- LEITFADEN FÜR HYGIENEKONZEPTE vom 23. Juli 2020 für die 3. 

Bundesliga und die Jugendbundesliga. 

- „Return to Play“ Spielbetrieb vom Deutschen Handballbund (DHB),  

- Hygienekonzept zur Aufnahme des Spielbetriebes im Amateurbereich vom 14.  

Juli 2020 

Zutrittsverbot 

(1) Es besteht ein Zutrittsverbot für diejenigen, die in Kontakt zu einer mit dem 

Coronavirus infizierten Person stehen oder standen, wenn seit dem letzten Kontakt 

weniger als 14 Tage vergangen sind. (2) Ebenso gilt dieses Verbot, wenn typische 

Symptome einer Infektion mit dem Coronavirus, namentlich Geruchs- und 

Geschmacksstörungen, Fieber, Husten sowie Halsschmerzen vorhanden sind. (3) Für 

Rückkehrer aus Risikogebieten gilt ebenso ein Zutrittsverbot. Dies gilt nicht, wenn seit 

der Rückkehr mehr als 14 Tage vergangen sind. Maßgeblich für die Definition als 

Risikogebiet sind die Länder bzw. Gegenden, die in der Covid-19-Reisewarnung des 

Auswärtigen Amtes aufgeführt sind. (4) Die Punkte (1) – (3) gelten nicht, wenn der 

Teilnehmer einen negativen Corona-Test vorlegen kann, der nicht älter als zwei Tage 

ist. 
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2. Zuschauer 

a. Es besteht freie Platzwahl für die Zuschauer der Heimmannschaft in den Blöcken 
A - D und für die Gäste in den Blöcken E - G. 
 

b. Gesperrte Plätze und Sitzreihen sind rot gekennzeichnet und dürfen nicht besetzt 
werden. Auf den freigegebenen Plätzen dürfen maximal 5 Personen aus 2 
Haushalten zusammensitzen.  Der beim Betreten frei wählbare Platz ist für den 
gesamten Aufenthalt verbindlich und darf nicht gewechselt werden. 

 
c. Das Abstandsgebot gemäß der 11. CoBeLVO des Landes RLP ist zu jedem 

Zeitpunkt einzuhalten. 
 

d. Zuschauerkapazität 
Die zulässige Anzahl an Personen für Veranstaltungen im Innenbereich regelt die 
aktuelle Corona Verordnung in RLP. Lt. der 11. Verordnung sind dies derzeit max. 
250 gleichzeitig anwesende Personen. Bei Sport in geschlossenen Räumen sind 
hinsichtlich der Personenbegrenzung nach § 2 (3) der 11. CoBeLVO alle 
anwesenden Personen zu berücksichtigen.  
 
Der Zuschauerbereich befindet sich in Zone 3 der Sporthalle. 
 
Zone 3: Tribünenbereich 
 
Zugelassene Zuschauer:  max. 100  
 
Einlass solange Plätze verfügbar sind! 
 

e. Die Kontaktdatenerfassung erfolgt beim Einlass über ein Papierformular 
Download der Kontaktdatenformulars über  https://www.tv-hochdorf.com/tickets/. 
Vorausgefüllte Formulare beschleunigen und vereinfachen den Einlass.  
Eine Erfassung der Kontaktdaten mittels GastIdent über das Smartphone ist noch 
in der Testphase und wird ggf. zu einem späteren Zeitpunkt freigegeben. 
 

f. Alle Personen der oben genannten Personengruppen, tragen innerhalb des 
Sportzentrums einen Mund Nase Schutz. Dieser kann abgenommen werden 
sobald der Sitzplatz auf der Tribüne eingenommen wurde.  
 

g. Der TV Hochdorf empfiehlt zum erhöhten Schutz der anwesenden Personen und 
der Spieler auch das Tragen des MNS Schutzes während des Spieles. 
 

h. Stehplätze im Tribünenbereich sind nicht vorgesehen. 
 

i. Zugang – Ausgang 
Der Zugang erfolgt über den Haupteingang des Sportzentrums. Der Einlass für 
die Zuschauer in das Sportzentrum wird ca. 30 - 45 Minuten vor Spielbeginn 
freigegeben.  Die Zuschauer können über den Ausgang an der „Garage“ und in 
der Halbzeit sowie nach Spielende über den Haupteingang nach draußen. 
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j. Einlasskontrolle und Ordner 
Die Einlasskontrolle findet am Eingang zum Sportzentrum statt. Die Ordner tragen 
Mund Nase Schutz/Face Shield. Auch in der Halbzeit findet eine Einlasskontrolle 
in die Halle statt. Zutritt nur mit farbigem Armbändchen. 
 

k. Desinfektion 
Alle Personen müssen sich bei Betreten der Veranstaltung die Hände  
Desinfizieren. Geeignete Desinfektionsspender werden bereitgestellt. 
 

l. Erfassung Kontaktdaten 
Alle Zuschauer müssen Ihre Kontaktdaten bei der Einlasskontrolle abgeben und 
erhalten ein farbiges Armbändchen als Bestätigung der erfassten Kontaktdaten. 
  

m. Wegeführung – Wartebereiche 
Vom Eingang des Sportzentrums bis zum Eingang in die Halle findet eine 
Einbahnstraßen Regelung statt. Linke Seite Einlass in die Halle, rechte Seite Weg 
zurück zur Toilette und nach draußen. 
 

n. Das Foyer ist kein Wartebereich und es ist hier kein Verkauf von Speisen und 
Getränken erlaubt. Der Wartebereich und Verkauf wird nach draußen vor den 
Eingang der Sportzentrums gelegt. 

 
o. Tribüne – Markierungen 

Auf den Tribünen werden die gesperrten Sitzplätze durch rote Klebestreifen 
markiert.  

 
p. Hallenentleerung nach Spielende 

Die Halle ist von den Zuschauern spätestens 10 Minuten nach Spielende über 
den gekennzeichneten Ausgang zügig und geordnet zu verlassen.  
 

q. Tickets – Kasse (nur Pfalzliga Männer)  
Der Ticketverkauf an der Kasse findet vor dem Eingang zum Sportzentrum in der 
„Biberbude“ statt. Die Personen an der Kasse trage einen Mund Nase 
Schutz/Face Shield oder werden durch eine Scheibe geschützt. 
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3. Spielbeteiligte 

Der Trainings- und Wettkampfbetrieb ist in festen Kleingruppen von insgesamt bis 

zu 30 Personen auch in Kontaktsportarten zulässig. Im Einzelfall kann diese Anzahl 

überschritten werden, wenn für die Durchführung eines ordnungsgemäßen und 

regelkonformen Wettkampfes die Notwendigkeit besteht, dass mehr Sportlerinnen 

und Sportler teilnehmen müssen. Demnach ist auf die Anzahl der aktiven Spieler 

zur Durchführung eines regelkonformen Wettbewerbes gemäß den 

Durchführungsbestimmungen des Pfälzer Handball Verbandes und der Oberliga 

RPS abzustellen. Die sportartspezifischen Festlegungen seitens des DOSB und 

seiner Spitzenverbände entsprechend sind hierbei zu beachten. 

 
 

Zone 1: Direkt Spielbeteiligte 

a) Oberliga RPS  
14 Spieler + 1 Trainer je Mannschaft 
+ 3 weitere Offizielle je Mannschaft mit MNS und nötigem Abstand (Zusatzbank) 
 
b) PFHV:  Teilnehmer am Spiel, und im Spielbericht eingetragen, sind 14 Spieler 
(IHF Regel 4:1, Absatz 1) und vier Offizielle (IHF Regel 4:2, Absatz 1) 
 
• 2 Schiedsrichter 

• 2 Personen am Zeitnehmertisch (mit MNS oder Face Shield) 

• 2 Wischer (mit MNS oder Face Shield) 

Gesamt Zone 1    max. 42   

 
Zone 2: weitere Spielbeteiligte in entsprechend gekennzeichneten Räumen  

Personenkreis     Anzahl  
Co-Trainer, Betreuer, Arzt, etc.   max. 5 pro Mannschaft  
 

Gesamt Zone 2      10  

Für passiv Spielbeteiligte, die sich während des Spiels im Innenraum bzw. am  

Spielfeldrand aufhalten, und wo der Abstand zu unmittelbar Spielbeteiligten nicht 

gewahrt werden kann, gelten die üblichen Schutzvorkehrungen. Bei Nicht-

Einhaltung des Mindestabstandes ist ein Mund-Nasen Schutz zu tragen. 
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4. Zugang zur Halle, Räume und Umkleidekabinen 

a. Die Heimmannschaft nutzt Umkleidekabine 4 oder die Gymnastikhalle, der 

Zugang erfolgt über den Notausgang zwischen Gymnastikhalle und Toiletten. 

b. Die Gastmannschaft kann Umkleidekabine 3 oder 2 benutzen, der Zugang 

erfolgt über den Notausgang zwischen Gymnastikhalle und Toiletten. 

c. Die Zeitnehmer und Sekretäre nutzen den Mannschaftsraum im 1.OG, der 

Zugang erfolgt über den Notausgang zwischen Gymnastikhalle und Toiletten. 

d. Die Hallensprecher gehen direkt zum Sprecherplatz, der Zugang erfolgt über 

den Notausgang zwischen Gymnastikhalle und Toiletten 

e. Die Schiedsrichter können Umkleidekabine 1 benutzen, der Zugang erfolgt 

über den Haupteingang 

f. Die Tür zwischen Toilettengang und Gymnastikhalle bleibt geschlossen, die 

Türen der Umkleidekabinen in diesem Gang werden ebenfalls verschlossen, so 

entsteht ein separater „Sportlerbereich“.  

g. Der Aufenthalt in den Kabinen ist auf ein notwendiges Minimum zu beschränken 

und sind spätestens 15 Minuten nach Spielschluss zu räumen.  

h. Erst nachdem alle Spieler und am Spiel Beteiligte das Spielfeld verlassen haben 

dürfen die Spieler und die am Spiel Beteiligten, des nachfolgenden Spiels, ihre 

Kabinen verlassen und das Spielfeld betreten. 

5. Registrierung 

a. Die Mannschaftsverantwortlichen der Heimmannschaft sind für die 

vollständige Registrierung der Kontaktdaten aller Spielbeteiligten Personen, 

der Heimmannschaft verantwortlich. 

b. Die Mannschaftsverantwortlichen der Gastmannschaft sind für die 

vollständige Registrierung der Kontaktdaten aller Spielbeteiligten Personen, 

der Gastmannschaft verantwortlich. 

c. Schiedsrichter, Zeitnehmer und Sekretäre müssen sich registrieren und 

erhalten hierzu ein entsprechendes Formular vom TV Hochdorf. 

d. Hallensprecher, Pressevertreter, Wischer und Ordner müssen sich 

registrieren und erhalten hierzu ein entsprechendes Formular vom TV 

Hochdorf. 

Die aktuellen Formulare stehen auf der Homepage des TV Hochdorf zur 

Verfügung. https://www.tv-hochdorf.com/tickets/ 
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6. Mund-Nasen-Schutz 

a. Heimmannschaft beim Betreten der Halle bis zur Umkleidekabine. 

b. Gastmannschaft beim Betreten der Halle bis zur Umkleidekabine. 

c. Zeitnehmer und Sekretäre beim Betreten der Halle bis zum Mannschaftsraum 

im 1.OG, außerdem müssen sie diesen während der gesamten Spielzeit tragen, 

da es jederzeit zu eventuellen Gesprächen mit den Schiedsrichtern und 

Mannschaften kommen kann. 

d. Schiedsrichter beim Betreten der Halle bis zur Umkleidekabine, und beim 

Verlassen der Umkleidekabine bis auf das Spielfeld da es kein isolierter Weg 

wie im separaten Sportlerbereich ist. 

e. Betreuer und sonstige Begleitpersonen, wie z.B. Physiotherapeuten etc., 

beim Betreten der Halle bis zur Umkleidekabine bzw. Zone 2.   

f. Wischer beim Betreten der Halle und während der gesamten Spielzeit. 

7. Zugang zum Spielfeld  

a. Heimmannschaft durch die Gymnastikhalle. 

b. Gastmannschaft durch den Eingang im Kabinengang. 

c. Zeitnehmer und Sekretäre (mit Mund-Nasen-Schutz) durch den Eingang im 

Kabinengang. 

d. Schiedsrichter (mit Mund-Nasen-Schutz) durch den Zuschauereingang. 

e. Wischer (mit Mund-Nasen-Schutz) durch den Zuschauereingang. 

f. Die Mindestabstandsregelung im Spielfeldzugang muss zu allen Zeitpunkten 

(Aufwärmen, Betreten des Spielfeldes, in der Halbzeit, nach dem Spiel) 

eingehalten werden. 

8. Auswechselbereich/Mannschaftsbänke/Zeitnehmertisch  

a. Verschiedene Zonen werden mit Markierungsband auf dem Boden kenntlich 

gemacht (Auswechselzone, Betreuer- und Physiobereich, Zeitnehmer, 

Wischer) 

b. Reinigung – siehe Reinigung und Desinfektion 
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9. Wischer  

Für Wischer gilt ein Mindestalter von 14 Jahren. Sind die Wischer unter 18 

Jahren, so muss die Einverständniserklärung der Eltern vorliegen. Es ist 

während der gesamten Spielzeit ein Mund-Nasen-Schutz zu tragen.  

10. Harz, Trinkflaschen 

a. Jede Mannschaft hat ihr eigenes Harz zu verwenden, ggf. sind die Vorgaben 

der Heimmannschaft bezüglich Harzsorten zu achten. 

b. Jede Person (Spieler, Betreuer etc.) hat seine eigene, ggf. nummerierte 

Trinkflasche zu benutzen 

11. Zeitlicher Spielablauf  

a. Einlaufprocedere zum Spielanpfiff 

Auf Händeschütteln, Umarmungen und sonstigen Körperkontakt zwischen 

den Mannschaften ist zu verzichten.  

b. Während des Spiels 

Die Wischer*innen betreten nur auf Anweisung der Schiedsrichter das 

Spielfeld. Die Spieler halten einen Sicherheitsabstand zu dem 

Wischer*innen ein. Das Time-Out wird unter Einhaltung des 

Mindestabstands zum Zeitnehmertisch vorgenommen.  

c. Halbzeit  

Eine Ansammlung von Personen im Zugangsbereich zu den Kabinen ist zu 

vermeiden.  

PFHV:  Auf den Seitenwechsel zur Halbzeit kann verzichtet werden, 

wenn sich die Vereine vor Spielbeginn darauf einigen. 

Oberliga RPS:  Der Seitenwechsel nach REGEL 10:1 IHR bleibt 

unverändert. Die Möglichkeit, von den geltenden Bestimmungen 

abzuweichen, werden nicht angewandt. Die Vereine sind gehalten ihr 

Hygiene-Konzept dahingehend zu ändern bzw. anzupassen, dass ein 

Seitenwechsel ermöglicht wird. 

 

d. Verlassen des Spielfeldes - nach dem Spiel  

Nach dem Spiel haben die Spieler und die am Spiel Beteiligten das Spielfeld 

zügig in die zugewiesenen Kabinen zu verlassen.  
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12. Trainer- und Pressegespräch   

a.  Öffentliche Trainer- oder Pressegespräche sind derzeit nicht 

vorgesehen. 

b. Pressebereich ist neben der Zone 2 für max. 2 Personen vorgesehen.  

c. Beliebige Interviews mit Spielern und Trainern sind untersagt 

13. Medizinische Vorbereitung Spieler – Räume,  

a. Heimmannschaft kann dafür die Gymnastikhalle benutzen 

b. Der Gastmannschaft steht ihre jeweilige Kabine zur Verfügung 

c. Das medizinische Personal der jeweiligen Mannschaft ist für die Hygiene 

verantwortlich. 

 

14. Duschen – Anzahl Personen und Procedere 

a. Das Duschen ist unter Einhaltung der gültigen Hygienerichtlinien nur für 
Mannschaften der C, B und A-Jugend sowie der Pfalzliga Männer erlaubt. 
  

b. Es können pro Kabine maximal 4 Personen gleichzeitig duschen. 

c. Die Heimmannschaft kann Kabine 4 nutzen. 

d. Die Gastmannschaft kann dafür die Umkleidekabinen 2 oder 3 benutzen. 

e. Die Trainer und Betreuer sind für die Einteilung der Personen und die 

Einhaltung der Regelungen verantwortlich. 

f. Schiedsrichter können in Umkleidekabine 1 duschen und dann durch den 

Haupteingang (tragen von Mund-Nasen-Schutz) die Halle verlassen. 

 

15. Reinigung, Desinfektion und Durchlüftung 

a. Regelmäßige Durchlüftung sowie Reinigung der Räumlichkeiten muss 

gewährleistet werden. Dies muss vor allem bei mehreren Spielen am selben 

Tag und damit verbundener Mehrfachnutzung der Kabinen gewährleistet 

werden. Bei mehreren Spielen am Tag müssen zwischen der 

Kabinennutzung Pausen eingehalten werden, die u.a. zur Reinigung und 

Durchlüftung genutzt werden.  

b. Die Halle ist mit einer mechanischen Zuluftanlage ausgestattet. Die Halle 

wird, soweit es die Wetterlage zulässt, durchgängig belüftet (Öffnung der 
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Eingangstüren und Seitentüren) oder zumindest Vor- bzw. nach Spielbeginn 

sowie in den Pausen stoß gelüftet. 

c. Trainer, Betreuer oder Mannschaftsverantwortliche desinfizieren vor und 

nach jedem Spiel die Mannschaftsbänke der eigenen Mannschaft.  

d. Der Zeitnehmertisch wird vor und nach dem Spiel durch die Zeitnehmer 

desinfiziert. 

e. Der Sprechertisch wird vor und nach jedem Spiel durch den Hallensprecher 

desinfiziert. 

f. Das benötigte Desinfektionsmittel sowie Einweghandtücher steht an den 

Plätzen zur Verfügung. 

16. Toiletten 

In den Toilettenanlagen gibt es eine ausreichende Menge an 

Handdesinfektionsmitteln, Flüssigseife und Papierhandtüchern. Der Abfall wird 

in geschlossenen Behältern kontaktfrei entsorgt. 

Auch in den Toilettenanlagen muss ein Mindestabstand von 1,5 Metern 

eingehalten und ein Mund-Nasen-Schutz getragen werden. Es gibt eine 

Teilsperrung der Anlagen (jedes zweite Urinal). Es gibt Hinweisbeschilderungen 

zu Verhaltensregeln (z.B. "Hände gewaschen")  

17. Allgemeine Hygienemaßnahmen TV Hochdorf 

Der Reinigungs- und Desinfektionsplan des Vereins ist aktualisiert/erweitert und 

mit der Firma I & H Hess Gebäudereinigung neu beschlossen. Im Reinigungs- 

und Desinfektionsplan ist geregelt, wer für die Hygiene in den genutzten 

Räumlichkeiten/Flächen zuständig ist. Folgende Hygieneausrüstung liegt in 

ausreichendem Umfang vor: 

 

Flächendesinfektionsmittel 

Handdesinfektionsmittel mit Spender 

Flüssigseife mit Spendern 

Papierhandtücher 

 

Die Erste-Hilfe-Ausstattung ist auf Vollständigkeit überprüft und um Mund-

Nasen-Schutzmasken und Einweghandschuhe erweitert worden. 
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Sämtliche Hygienemaßnahmen und Regelungen werden an alle Teilnehmende, 

Übungsleiter/innen und Trainer/innen sowie Mitarbeiter/innen kommuniziert. 

Folgende Hygienebeauftragte des TV Hochdorf stehen für Fragen des 

Hygienekonzeptes zu Verfügung: 

 

Udo Siewert     udo.siewert@tv-hochdorf.com 

Holger Wildt              h.wildt@tv-hochdorf.com 

Stefan Deffert   s.deffert@tv-hochdorf.com  

Manuel Kuner   m.kuner@tv-hochdorf.com 

18. Gastronomie 

 

a. Regelungen zu Warteschlangen  

 mit 1,5 Meter Abstand dazwischen 

 Einbahnstraßen-Regelung (von links nach rechts, oder umgekehrt) 

 Bereiche werde mit Flatterband abgesteckt 

 

b. Abstandsmaße kennzeichnen.  

 Flatterband (mit Erdspieße) 

 Bodenspray (Alternative) 

 Hinweisschilder an den Holzpfosten 

 

c. Verkäufe werden generell ins Freie gelegt, keine Verkäufe an der Theke im 

Innenbereich/Foyer  

 Bibergrill für Essen (einfache Gerichte, z.B. Pommes, Bratwurst, belegte   

Brötchen)  

 Kerwe Hütte nur für Getränke 

 Biber Bude für Essensausgabe bei Jugendspieltag 

 

d. Verzicht auf Selbstbedienungs-Buffets  

e. Ausgabe von Speisen nur durch eingewiesenes Personal  

 Spuck- und Nießschutz Scheiben aus Acryl machen Gesichtsvisiere oder 

MNS überflüssig  

 keine Handschuhe erforderlich 
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f. Verzicht auf Mehrweggeschirr bzw. Maschinelle Reinigung bei 60°  

 zusätzliche Müllsackständer für draußen  

 Teller, Schalen, Becher, Besteck etc. aus Plastik, Pappe oder Bambus 

 Portionsmenge Senf, Ketchup, Majo – große Spender sind nicht erlaubt 

 bei Verwendung von Geschirr oder Gläser wird in der Spülmaschine 

bei mind. 60° gespült 

 

 

g. Verzicht auf Stehtische/Equipment/“unnötige Platzfresser” 

 keine Stehtische (große Stehtische im Foyer entfernt) 

 kein Kreuztisch am Biber Grill 

 keine Bierzeltgarnituren 

 

 

19. Sonstiges 

Die Abstandsregelung von Fotografen zu Schiedsrichtern und Spielern ist 

einzuhalten. 

„Open Door“ zur Vermeidung von Kontakt mit Türklinken.  

Die Nutzung der Corona-Warn-App des Robert-Koch-Instituts wird empfohlen 

 

20. Verbindlichkeit:   

Dieses Konzept beruht u.a. auf Rechtsvorschriften zum Infektionsschutz und 

der Verordnung der Landesregierung von Rheinland-Pfalz zur Bekämpfung der 

Corona-Pandemie sowie den Empfehlungen des Deutscher Handballbundes. 

 

Die Umsetzung und Einhaltung der Vorschriften ist Voraussetzung für die  

Wiederaufnahme des Handballspielbetriebes im Sportzentrum Hochdorf. 

Verstöße können durch die zuständigen Aufsichtsbehörden 

(Ortspolizeibehörden) geahndet werden. 
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21. Anhang – Tribünenplan – Zonen 

 

 

 

 

 


